
Arbeitsgruppenleiterin Steffi Cyriax freut sich, dass Kundinnen und Kunden der Hephata-Gärtnerei die Gewächshäuser wieder
betreten dürfen.
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Hephata-Gärtnerei: Gewächshäuser mit
Sommerblumen wieder geöffnet

Kurz vor Beginn der Beet- und Balkonsaison Anfang Mai dürfen Kunden
wieder die Gewächshäuser der Hephata Gärtnerei betreten. Der Verkauf von
Pflanzen ist ebenfalls nicht mehr eingeschränkt, weshalb auch Schnittblumen
wieder zur Auswahl stehen. „In den letzten Wochen haben wir die
Gewächshäuser bis auf den letzten Quadratmeter gefüllt. Wir freuen uns, dass
unsere Kunden wieder Pflanzen nach ihrem individuellen Geschmack
auswählen können“, sagt Arbeitsgruppenleiterin Steffi Cyriax (Foto).



Neben Pflanzen und Blumen bietet die Gärtnerei auch Kräuter, Eier, sowie
Gemüse zum Verkauf an. Die Maskenpflicht der hessischen Landesregierung
gilt unterdessen auch für die Hephata Gärtnerei. Kunden sind daher dazu
aufgefordert, bei Betreten des Geländes Mund und Nase zu bedecken.
Einfache Masken, Tücher oder Schals sind dafür ausreichend.

Als Reaktion auf bisherige Einschränkungen im Verkauf liefert die Gärtnerei
gekaufte Waren innerhalb von Schwalmstadt und den dazugehörigen
Ortsteilen auf Wunsch nach Hause. „Der Lieferservice kommt bei unseren
Kunden gut an. Aktuell sind bepflanzte Balkonkästen besonders beliebt“, sagt
der Gärtnereimeister und Abteilungsleiter Klaus Lewinsohn. Bestellungen
sind möglich unter der Telefonnummer 06691 / 181304. Die Öffnungszeiten
sind Montag bis Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und von 13 bis 16 Uhr, freitags
durchgängig von 8 bis 16 Uhr.

Hephata engagiert sich als diakonisches Unternehmen seit 1901 in der
Rechtsform eines gemeinnützigen Vereins für Menschen, die Unterstützung
brauchen, gleich welchen Alters, Glaubens oder welcher Nationalität. Wir sind
Mitglied im Diakonischen Werk. Hinter unserem Unternehmensnamen steht
ein biblisches Hoffnungsbild: während Jesus einen Mann heilt, der taub und
stumm ist, spricht er das Wort „Hephata“. (Markus 7, 32-37)

In evangelischer Tradition arbeiten wir in der Jugendhilfe und der
Behindertenhilfe, in der Rehabilitation Suchtkranker, in Psychiatrie und
Neurologie, in der Heilpädagogik, der Wohnungslosenhilfe, in der Pflege und
Betreuung von Senioren, in Förderschulen und der beruflichen Bildung.

Wir bilden Mitarbeitende für verschiedene Berufe der sozialen und
pflegerischen Arbeit, auch in Kooperation mit der Evangelischen
Fachhochschule Darmstadt, aus. Wir legen Wert auf eine theologisch-
diakonische Qualifikation.

Hephata Diakonie beschäftigt aktuell mehr als 3.000 Mitarbeitende. Sie
arbeiten in unterschiedlichen Berufsfeldern, sind gut qualifiziert und
entwickeln die Leistungsangebote zukunftsorientiert weiter. Diakone und
Diakoninnen und Interessierte organisieren sich in der Diakonischen
Gemeinschaft Hephata.



Hephata Diakonie ist in Hessen und angrenzenden Bundesländern tätig. Der
Sitz unseres Unternehmens ist seit Beginn in Schwalmstadt-Treysa.
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